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Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“

Diagnostik bei 
Lymphadenopathia colli
22.03.2023, 16:30 – 18:30 Uhr
Hörsaal der Orthopädie, Doberaner Straße 142

a



Liebe Kolleginnen und Kollegen, Programm

16:30 Uhr	 Begrüßung
	 Univ.-Prof. Dr. med. Robert Mlynski 
	 Direktor
	 Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde,
	 Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“,UMR

16:40 Uhr	 Diagnostisches Vorgehen bei
	 persistierender Halslymphknotenschwellung
	 Christoph Lachmann
	 Facharzt
	 Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde, 
	 Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“, UMR

17:00 Uhr 	 Infektiöse Lymphadenitis colli
	 – Die häufigsten Erreger und deren Nachweis
	 Dr. med. Romy Skusa
	 Ärztin
	 Institut für Medizinische Mikrobiologie, Virologie 	
	 und Hygiene, UMR

17:20 Uhr	 Differentialdiagnose Sarkoidose 
	 – Wie ist das diagnostische Vorgehen?
 	 PD Dr. med. Paul Stoll
	 Oberarzt 
	 Abteilung für Pneumologie und interdisziplinäre 	
	 internistische Intensivmedizin, Zentrum für
	 Innere Medizin, UMR

17:40 Uhr	 Cervikale Lymphadenopathie
	 – Diagnostik hämatologischer Erkrankungen
	 Univ.-Prof. Dr. med. Christian Junghanß
	 Direktor
	 Medizinische Klinik III (Hämatologie, Onkologie, 	
	 Palliativmedizin), Zentrum für Innere Medizin 		
	 UMR

18:00 Uhr	 Diagnostisches Vorgehen bei CUP-Sydrom
	 Dr. med. Daniel Strüder
	 Oberarzt 
	 Klinik und Poliklinik für HNO-Heilkunde,
	 Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“, UMR

18:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

wir möchten Sie sehr herzlich zur Fortbildungs- 
veranstaltung „Diagnostik bei Lymphadenopathia colli“ 
mit kollegialem Austausch einladen.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt im diagnostischen 
Vorgehen bei persistierender Halslymphknotenschwellung. 
Wir möchten unser diagnostisches Konzept vorstellen und 
auch wichtige Differentialdiagnosen aus anderen Fachrich-
tungen beleuchten.

Ein interessanter Schwerpunkt sind infektiöse Ursachen, 
wie Toxoplasmose, MOT oder CMV-Infektionen.
Auch Systemerkrankungen, wie zum Beispiel das die 
Sarkoidose können Ursache einer chronischen Hals-
lymphknotenschwellung sein. Zudem sollen auch maligne 
Erkrankungen mit Halslymphknotenschwellung angespro-
chen werden. Diesbezüglich wollen wir Schwerpunkte auf 
Lymphome und das CUP-Syndrom legen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch sowie eine 
angeregte Diskussion.

Mit herzlichen Grüßen

PD Dr. med. S. Rettschlag 	 Univ.-Prof. Dr. med. R. Mlynski
Oberärztin der Klinik 	 Direktor der Klinik

Weitere Fortbildungsangebote
1. NNH-Workshop mit Präparationsübungen
10. – 12.07.2023

Erkrankungen der Mundhöhle
30.08.2023, 16:30 – 18:30 Uhr

Therapie des Hörsturzes 
– Ergebnisse der HODOKORT-Studie
29.11.2023, 16:30 – 18:30 Uhr


